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Der Gäbelbach – die Idylle vor den Toren Berns 

«Nur wenige Kilometer vom Stadtzentrum entfernt folgt ein idyllischer Uferweg einem 

streckenweise vollkommen unverbauten Bach, der durch ein einsames, bewaldetes Tälchen 

mäandert. Nach einem kurzen Abschnitt der lärmigen Autobahn entlang führt der zweite Teil 

der Wanderung über offenes Land und durch Wälder bis Riedbach oder Rosshäusern.»  

Das verheisst die Ausschreibung und wir dürfen die schöne Wanderung an einem wunderbar 

warmen und sonnigen Frühlingstag geniessen. 

  
 

Die sechszehn Wander*innen geniessen schon das Startkaffee an der 

Sonne. Es wird uns freundlicherweise im eigentlich noch geschlossenen 

Camping Eymatt in Hinterkappelen serviert. Dazu gibt es Gipfeli aus Thun. 
 

  

 



  
Unser Picknickplatz nach dem ersten, idyllischen Teil der Wanderung entlang des Gäbelbachs.  

Weiter geht es abwechslungsweise durch den 

noch lichten Wald, wo wir weiter vom 

Gäbelbach begleitet werden, vorbei an 

eindrücklichen Biberbauten und über sonnige 

Wiesen bis zum Weiler Riedbach – Mühle. 

Dort trennen sich unsere Wege. Eine Gruppe 

beendet hier die Wanderung und fährt von 

Riedbach per Bus und Bahn nach Hause. 

Die anderen wandern weiter durch den 

Spilwald Richtung Rosshäusern.  

  



   

Unter der Lediflueh öffnet sich eine wunderschöne Aussicht auf das prächtige Alpenpanorama 

von den Berneralpen über die Stockhornkette zu den Freiburgervoralpen. 

 

 

In Rosshäusern besteigt dann auch diese Gruppe den Zug Richtung Bern und Thun. 

Wir durften einen herrlichen Frühlingstag geniessen. 
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